
Patentreffen in Köln 

 

Alle Mummert-Stipendiaten haben einen Paten oder sogar eine ganze Patenfamilie mit Kindern und 

Haustieren. Die Stipendiaten verbringen gerne Zeit mit ihnen, denn sie stehen ihren Patenkindern nicht nur mit 

guten Ratschlägen zur Seite, sondern sie bringen ihnen auch das deutsche Familienleben und die deutsche 

Kultur etwas näher. 

 

Jeder der Stipendiaten hat eine persönliche Beziehung zu seinem Paten, die die Patenschaft so besonders 

macht. Leider hatten die Stipendiaten bis jetzt eher selten die Gelegenheit, die Paten der anderen 

Stipendiaten kennen zu lernen. Aus diesem Grund haben sie sich entschieden, ein "Grillfest" in Köln zu 

organisieren, zu dem alle Paten mit ihren Patenkindern eingeladen wurden. 

 

Alle Einkäufe für das Grillfest wurden bereits ein Tag vorher erledigt. Am nächsten Tag wurde dann der Grill 

aufgebaut, Getränke kalt gestellt, Salate, Dipps und andere Leckerbissen zubereitet. Bis auf das Wetter 

schien alles perfekt zu sein. Leider hat es angefangen zu regnen und die Stipendiaten mussten eine 

Alternativlösung finden. Es wurde spontan beschlossen, auf dem Balkon einer der Stipendiatinnen zu grillen. 

Auf Grund der unvorgesehenen Planänderungen wurde die Zeit knapp. Mit Hilfe aller Stipendiaten hat jedoch 

alles gut geklappt. 

 

Kurz nach 15 Uhr sind auch schon die ersten Paten gekommen. Auf einmal war es sonnig und warm. Das 

Grillfest konnte also doch noch auf der Wiese stattfinden. Beim Umzug haben alle mitgeholfen, als 

Transportmittel wurden sogar die Kinderwagen eingesetzt. Leider wurde der eine Grill auf dem Balkon bereits 

angezündet und das Fleisch musste auf dem Balkon bleiben. Alle 30 Minuten wurde dann das fertige Fleisch 

auf die Wiese geliefert. 

 

Es wurde natürlich nicht nur gegessen, sondern auch viel geredet und Fußball gespielt. Die Paten haben die 

Stipendiaten unerwartet 3 zu 1 geschlagen. Dieses Ergebnis ist jedoch auf die Tatsache zurückzuführen, dass 

die Stürmer auf dem Balkon gegrillt haben. Aber irgendwann gesellten sich auch die Grillmeister zu den 

anderen auf der Wiese. Leider hat es keine Fußball-Revanche geben können, denn plötzlich war die Sonne 

weg und ein starkes Gewitter auf dem Weg. Zum Glück haben es alle trocken in die Wohnung geschafft, wo 

die Gespräche dann fortgesetzt werden konnten.  

 

Es war ein toller Nachmittag, an dem sich die Paten mit ihren Patenkindern noch näher gekommen sind.  

Elzbieta Buczak und Inita Dilevka 

Köln, 2. Juli 2008 
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